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Nr. 690 / 15. Juli 2010

Einladung zur Bundesfeier am 1. August 2010,
ab 17.00 Uhr auf dem Turnhallenareal Zäziwil

„Back to the roots – zurück zu den Wurzeln“

Unter diesem Motto laden wir alle Zäziwilerinnen und Zäziwiler, Gäste und 
Freunde aus Nah und Fern ein mit uns den 1. August in Zäziwil zu feiern. 
Die Festwirtschaft ist ab 17.00 Uhr geöffnet.

„Zurück zu den Wurzeln!“ Die Dorfmetzgerei Keller, Zäziwil, und der Orts- und 
Verkehrsverein Zäziwil, offerieren jedem Kind unter 16 Jahren eine Grillwurst 
und ein Mütschli. 

Ein Höhepunkt wird die Festrede mit Grossrat Samuel Leuenberger, BDP, aus 
Trubschachen sein.

Für die musikalische Unterhaltung wird die Musikgesellschaft Eintracht Zäziwil 
besorgt sein. „Ruedi’s Füürwärk“ lässt uns verzaubern – lassen Sie sich über-
raschen. 

Herzlich laden ein
Gemeinderat und Orts- und Verkehrsverein Zäziwil

Jungbürger der Gemeinde Zäziwil

Anlässlich der Jungbürgerfeier am 1. August 2010 wird der Gemeindepräsi-
dent folgenden Jungbürgerinnen und Jungbürgern den Bürgerbrief überrei-
chen:

Aeschlimann Marlis, Gartenweg 5
Baumann Philipp, Moosweg 1
Bigler Stephanie, Zelgweg 9
Dolder Annette, Moosweg 8
Dolder Dario, Zelgweg 13
Donizetti Nora, Eichiweg 9
Engel Thomas, Bachmatt 8
Gerber Noreen, Bahnhofstrasse 4
Guggisberg David, Lenzligenweg 16
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Joss Sandra, Bärwilweg 1
Joss Thomas, Bärwilweg 1
Krähenbühl Silvio, Bärwilweg 12
Kropf Sarina, Bachmatt 6
Kubicek Jeremias, Aussermattweg 22
Langenegger Yolanda, Langnaustrasse 31
Liechti Reto, Hinterlenzligenweg 14
Moser Yannik, Bernstrasse 32
Pisani Adriana, Weidweg 7
Reinhard Marlen, Lorraineweg 7
Roth Melanie, Oberreutenenstrasse 10
Schüpbach Kevin, Moosweg 8
Siegenthaler Stephanie, Herrengässli 10
Stalder Stefan, Zelgweg 47
Wenger Jonas, Reutenenstrasse 6
Wisler Mario, Gartenweg 7

Kehricht am Abfuhrtag bereitstellen

Leider werden immer wieder Kehrichtsäcke viel zu früh für die Abfuhr bereit-
gestellt. Dies verärgert Nachbarn und Passanten, da die Säcke kein schöner 
Anblick sind und insbesondere in der warmen Jahreszeit bald übel zu riechen 
beginnen. Zudem lockt der Abfall Krähen, Katzen oder Füchse an, welche die 
Säcke aufreissen und den Inhalt verstreuen. 

Der Hauskehricht ist in Gebinden (offizielle Kehrichtsäcke oder Säcke mit Ge-
bührenmarken) zu höchstens 16 kg bereit zu stellen.

Weitere Infos erhalten Sie unter www.zaeziwil.ch/Verwaltung/Abfall.

Widerhandlungen gegen die Reglementierung der Abfallbewirtschaftung wer-
den geahndet.

Wir danken Ihnen für eine gute Zusammenarbeit 

Voranzeige Papiersammlung

Die nächste ordentliche Papiersammlung der Zäzi-Schule findet statt am:

Donnerstag, 19. August 2010, ab 07.30 Uhr

Weitere Informationen folgen in der nächsten Ausgabe der Zäzi-Post.

http://www.zaeziwil.ch/Verwaltung/Abfall.
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Schneeräumung, Winterdienst - Korrigenda

In der letzten Ausgabe wurde über die Änderung im Winterdienst informiert. 
Neu werden nur noch öffentliche Strassen und Privatstrassen mit öffentlichem 
Wegrecht geräumt. Falls Sie die Schneeräumgsarbeiten aber nicht selber er-
ledigen wollen, können Sie sich melden bei:

Rudolf und Ulrich Herrmann GmbH, Langnaustrasse 5, 3532 Zäziwil, 
Telefon 031 711 09 22.

Adresse und Telefonnummer waren in der letzten Zäzi-Post leider nicht korrekt 
aufgeführt. Bitte entschuldigen Sie diese falschen Angaben.

Energie-Info: Gebäudehülle vor Haustechnik

Wärmedämmungen weisen im Gegensatz zu Haustechnikanlagen eine deut-
lich längere Lebensdauer auf, verursachen keine laufenden Betriebskosten 
und führen, besonders bei älteren Liegenschaften, zu deutlichem Komfortge-
winn im Wohnbereich.

Prioritäten einer Gebäudesanierung
1. Verbrauch durch Wärmedämmen und Abdichten minimieren
2. Einsatz von moderner Technologie für die Wärmeerzeugung
3. Nutzung von erneuerbaren Energien (eventuell zusammen mit Priorität 2)

Gut wärmegedämmte Gebäude weisen einen nachhaltig tiefen Energiebedarf 
auf – unabhängig davon mit welchem Energieträger der Wärmebedarf abge-
deckt wird. Bei vorgezogenem Ersatz der Wärmeerzeugung mit anschliessen-
den Wärmedämmmassnahmen wird die Anlage letztendlich überdimensioniert 
sein. Folge: Ineffizienz im Betrieb und unnötig hohe Erstinvestitionen.

Teil- oder Gesamtsanierung?
Häufig stellt sich die Frage, ob die Erneuerung in mehreren Etappen oder in 
einem Schritt als Gesamterneuerung durchgeführt werden soll. Beide Vorge-
hen haben Vor- und Nachteile. Grundlage ist ein Nutzungs- und Sanierungs-
konzept. Nur so kann sichergestellt werden, dass alle Erneuerungsschritte 
aufeinander abgestimmt sind. Bei beschränktem Budget sind gute Teilrenova-
tionen oft besser als eine halbherzige Gesamtrenovation. Es stimmt aber 
auch, dass bei einer umfassenden Gesamtrenovation die einzelnen Mass-
nahmen optimal aufeinander abgestimmt werden können.

Teilsanierung: sinnvolle Sanierungspakte bilden
In einem Sanierungs- und Nutzungskonzept wird definiert, welche Massnah-
men wann und wie ausgeführt werden sollen. Beispielsweise: Dachsanierung 
als erster Schritt mit den Randbedingungen 30 cm Dämmstärke und Ausbil-
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dung von 1 m Vordach. Als zweiter Schritt kann eine Aussenwärmedämmung 
mit gleichzeitigem Fensterersatz definiert werden. Dabei sollen die Fenster 
aussen angeschlagen und neue Storen realisiert werden. Um die Investition 
zeitlich zu staffeln, sollen pro Jahr maximal zwei Fassadenseiten saniert wer-
den. Als dritter Schritt wird die Sanierung der Wärmeerzeugung vorgesehen.

Förderbeiträge im Energiebereich
Die öffentliche Hand (Kantone, einzelne Gemeinden) und Branchenverbände 
gewähren für energetische Gebäudeerneuerungen Förderbeiträge. Diese fi-
nanziellen Beiträge sind an die Erfüllung bestimmter Energieanforderungen 
gebunden, die meist über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehen. Förderbei-
träge müssen immer vor Baubeginn beantragt werden. Ob Mehrfachförde-
rungen zulässig sind, muss fallweise abgeklärt werden.

Internet
www.dasgebäudeprogramm.ch
Information, Wegleitung und Beitragsgesuch Gebäudeprogramm
www.bve.be.ch/aue
Amt für Umweltkoordination und Energie Kanton Bern
www.energiefranken.ch
Suche nach Postleitzahl - so einfach gelangen Sie zu Förderbeiträgen

Waldabenteuer

Spielanimation ab 7 Jahre
Vorschulkinder mit Begleitung sind herzlich willkommen.

In den Monaten August und Oktober bietet die Jugendfachstelle Region 
Konolfingen an mehreren Mittwoch- und Freitagnachmittagen Spielanimatio-
nen im Wald an. Dabei ist jeder Nachmittag offen für Kinder aus allen Ge-
meinden. Anmeldung ist erwünscht. 

Die Kinder erleben spannende Abenteuer, können mit Seil und Tüchern Hüt-
ten, Schaukeln, Seilbähnli bauen, Waldmandelas legen oder auf Schatzsuche 
gehen.

Am Freitag, 20. August 2010, macht das Projekt „Waldabenteuer“ halt in Zä-
ziwil. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Feuerstelle Schweizer Familie (Waldmätteli).

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Zäziwil oder 
direkt über die Jugendfachstelle Region Konolfingen, Telefon 031 790 45 10 
oder unter www.jugendarbeit-konolfingen.ch. 

http://www.dasgeb�udeprogramm.ch
http://www.bve.be.ch/aue
http://www.energiefranken.ch
http://www.jugendarbeit-konolfingen.ch.
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Wochenplatzbörse – Angebote gesucht!

Die Wochenplatzbörse Region Konolfingen vermittelt Wochen- und Ferienjobs 
an Schülerinnen und Schüler der Oberstufe. Die Jobs sind bei den Jugendli-
chen sehr beliebt und die Nachfrage meist grösser als das Angebot.

Wer kann im Haushalt, im Garten, in der Kinderbetreuung oder Tierpflege, für 
Dienstleistungen an älteren Menschen oder im Handel und Gewerbe Hilfe 
gebrauchen? Ihr Angebot melden Sie telefonisch unter 031 790 45 10 oder 
direkt per Anmeldeformular, welches auf www.jugendarbeit-konolfingen.ch un-
ter Dienstleistungen / Wochenplatz abrufbar ist.

Schule sammelt für BärnerJugendTag

Am 15. August 2010 führt die 5. und 6. Klasse der Zäzi-Schule die Sammlung 
BärnerJugendTag durch. Diese Sammlung wird vom Regierungsrat des Kan-
tons Bern empfohlen und vom Regierungsstatthalteramt mitgetragen.

Der BärnerJugendTag ist eine Sammlung von und für Kinder und Jugendliche. 
Seit über 80 Jahren wird er von den Schulen im Kanton Bern durchgeführt. 
Der BärnerJugendTag fördert mit den gesammelten Geldern direkt und unbü-
rokratisch Kinder-, Jugend- und Schulprojekte im Kanton Bern. Vom Regie-
rungsstatthalter ernannte ehrenamtliche Bezirksausschüsse entscheiden über 
die Verwendung der Erträge.

Und so werden die Erträge verteilt: 45 % gehen an Kinder-, Jugend- und 
Schulprojekte im entsprechenden Amtsbezirk, 35 % werden an Projekte und 
Ausbildungen im Kanton Bern vergeben und 20 % erhalten die Schulen, wel-
che die Sammlung durchführen, als Erfolgsprämie in die Klassenkassen.

Frauenverein Zäziwil und Umgebung - Vorankündigung

Reise des Frauenvereins Zäziwil und Umgebung
TV-Studio Besuch „1 gegen 100“ mit Susanne Kunz (35 Tickets)

Freitag, 27. August 2010
Abfahrt: 12.00 Uhr, Kirchenplatz Zäziwil
Kosten: Carfahrt Fr. 32.00 plus Nachtessen

Anmeldungen bis 17. August 2010 an:
Marianne Iseli, Rüschegg Heubach, Telefon 031 738 01 82
oder Renate Haldimann, Zäziwil, Telefon 031 711 18 23

http://www.jugendarbeit-konolfingen.ch
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IMCS Italo-Moto-Club Schweiz

Motorradtreffen beim Waldmätteli 

Samstag, 7. August 2010, ab 10.00 Uhr
bis Sonntag, 8. August 2010, um 16.00 Uhr

Das zweite Augustwochenende ist ein unverrückbarer Termin in unserem Jah-
resprogramm. Bereits im Jahr 2003 war das Waldmätteli zum ersten Mal fest 
in den Händen der Motorradfahrer. Wir freuen uns immer wieder auf diesen 
Anlass und hoffen wie immer auf gutes Wetter. 

Besonders gespannt erwarten wir den Auftritt unseres geheimnisvollen Gast-
clubs aus Küssnacht am Rigi. Im Besitz dieser losen Gruppe von Freunden 
befinden sich einige bemerkenswerte Raritäten. Wir staunen selber auch im-
mer wieder, welche Vielfalt an Motorrädern vornehmlich italienischer Prove-
nienz beim Waldmätteli anzutreffen ist. Vom Oldtimer zur Neuheit über den 
Alltagstöff zum veredelten Liebhaberstück ist alles zu sehen. Auch Ihr Besuch, 
natürlich auch ohne Töff, würde uns freuen. 

Rahmenprogramm:  

Samstag Festwirtschaft

Samstagabend Bikerbar
Prämierungen ab 19.00 Uhr
- weiteste Anfahrt Damen/Herren
- die 3 schönsten italienischen Motorräder

Sonntag Biker-Frühstück ab 08.00 Uhr
Ausfahrt ca. 10.00 Uhr
Festwirtschaft

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 079 391 03 89 oder über 
unsere Webseite www.imcs.ch.

Motorradfreunde aller Marken sind herzlich willkommen.

Freundlich ladet ein
IMCS

Redaktion: Gemeindeverwaltung, 3532 Zäziwil, Tel. 031 710 33 33, Email gemeinde@zaeziwil

http://www.imcs.ch.

